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Informationsbrief des DLR Westerwald-Osteifel

Fachzentrum Bienen und Imkerei, Mayen

29
2004

für die 49. bis 51. KW

26. November
Auflage: 2.345

Der Informationsbrief Bienen@Imkerei

wird vom DLR Westerwald-Osteifel

Fachzentrum Bienen und Imkerei

Im Bannen 38-54, 56727 Mayen

herausgegeben

Kontakt:

FAX 06747-9523-680

Mail: poststelle.bienenkunde@dlr.rlp.de

Der nächste Infobrief erscheint

in drei Wochen

am Freitag, dem 17. Dezember 2004

Unterschiedliche Einwinterung in den Regionen

Lehrgänge

Mayen (ausgebucht)

Fachzentrum Bienen und

Imkerei

Honiglehrgang (Dr.Schulz)

Sa 27.11.2004

Bechen (noch Plätze frei)

Lehrbienenstand

Betriebsweisen (Ing.agr.

Kraus)

Sa 27.11.2004

09:00 bis 17:00 Uhr

Unterstützung des

Infobriefs:

Konto 18333

KSK Mayen

BLZ 576 500 100

(co) Rückmeldungen aus 683 Im-

kereien, die wir nach unserer dies-

jährigen Herbst-Umfrage im vorletz-

ten Infobrief erhalten haben, bestä-

tigen aufs neue jährliche und regi-

onale Unterschiede in der Einwin-

terung.

Lag die Verlustrate der recht güns-

tige Einwinterung im Herbst 2003

bei lediglich 2,8 %, lag diese in die-

sem Herbst im Mittel bei 3,6 %. Nach

unseren mehrjährigen Erfahrungen

dürften damit im Durchschnitt zwi-

schen 10 und 15 Prozent Winter-

verluste zu erwarten sein. Da die

Einwinterung in den einzelnen Re-

gionen jedoch sehr unterschiedlich

verlief, werden auch die Winterver-

luste unterschiedlich ausfallen. Die

höchsten Verluste sind im Regie-

rungsbezirk Düsseldorf mit etwa 15

bis 20 Prozent zu erwarten, im ehe-

maligen Regierungsbezirk Rhein-

hessen-Pfalz und im Regierungsbe-

zirk Köln werden sie etwa 15 Pro-

zent betragen, im ehemaligen Re-

gierungsbezirk Koblenz etwa 10

Prozent und in der Region Trier als

auch im Saarland zwischen 5 und

10 Prozent liegen. Dies sind Prog-

nosen, die wir auf der Basis der in

den letzten Jahren festgestellten

engen Beziehung zwischen Herbst-

und Winterverlusten erstellen.

Die jeweils subjektive Bewertung

der Varroabelastung auf einer Skala

von -3 (deutlich schlechter) bis +3

kostenlose Vorbeugeuntersuchungen

Amerikanische Faulbrut
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(deutlich günstiger) steht in

engem Zusammenhang mit

den auftretenden Völkerver-

lusten. Sowohl 2003 als auch

2004 zeigte sich, dass in den Regi-

onen in den die Varroabelastung

weniger günstig eingestuft wurde,

die Verluste überdurchschnittlich, in

den Regionen in denen sie günsti-

ger eingestuft wurde, die Verluste

geringer ausfielen.

Im Rahmen eines von der Tierseu-

chenkasse Nordrhein-Westfalen

geförderten Projekts steht noch ein

Restkontingent kostenloser Futter-

kranzprobenuntersuchungen zu

einer möglichen Infektion mit dem

Faulbruterreger zur Verfügung. Im-

ker aus den Regierungsbezirken

Köln und Düsseldorf  können noch

bis Mitte Dezember Proben einsen-

den. Diese können ohne weiteres

bei der Varroawinterbehandlung

gezogen werden. Einsenden an

das Fachzentrum Bienen und Im-

kerei (Adresse s. Impressum). Aus-

kunft unter 02651-960523 oder -

960521.

Fortbildung 2005

Im Anhang übermitteln wir unseren

aktuellen Lehrgangsplan 2005.

Nutzen Sie die Gelegenheit zur

Weiterbildung.
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